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Das Jahr 2023 ist, was die Gemeindearbeit anbelangt, weitest-
gehend abgeschlossen. Es war das erste Jahr nach 2019 ohne 
nennenswerte Beeinträchtigung durch das Corona-Virus. In 
diesem Sinne konnten wir ungestört arbeiten, natürlich hat auch 
der Gemeinde die Steigerung der Inflation sowie die Erhöhung 
der Zinsen und der Energiekosten zu schaffen gemacht. Dessen 
ungeachtet konnten wir unsere Vorhaben großteils plangemäß 
umsetzen.

Die neue Platzgestaltung des Friedhofes ist abgeschlossen, der 
Naturfriedhof im Entstehen. Der zweite Teil der Neugestaltung 
der Schloßmühlgasse, der neue Geh-/Radweg in der Schiller-
straße und der Platz der Erinnerung Ecke Europaplatz/Eumigweg 
sind fertig. Wir haben die versprochene Energiegemeinschaft 
gegründet und die Flutlichtanlagen im Sportbereich des Freizeit-
zentrums auf LED umgestellt. Die Sanierung unseres Kanal- und 
Wasserleitungsnetzes konnte fortgesetzt und die neue Gemeinde-
App in Betrieb genommen werden. Die Jugendbetreuung MOJA 
wurde in die Alte Volksschule in der Parkstraße übersiedelt, die 
Planung für das neue Jugendhaus ist abgeschlossen und wird im 
Frühjahr 2024 umgesetzt. Letztendlich konnte mit dem neuen 
Bahnhofsplatz begonnen werden, nachdem eine notwendige 
Verlassenschaftsangelegenheit mit den kanadischen Behörden 
nach Jahren der Verzögerung abgewickelt wurde.

Wir gehen nun ins fünfte und letzte Jahr der laufenden Legislatur-
periode, die Ende Jänner 2025 mit der nächsten Gemeinderats-

Liebe
Wiener neudorferinnen
und wiener neudorfer!

wahl enden wird. Bis dahin gilt es noch viel zu arbeiten, viel 
zu planen und viel umzusetzen. Ich habe das Budget für 2024 
Mitte November fertig gestellt, das im Zuge der nächsten 
Gemeinderatssitzung am 11. Dezember diskutiert und 
beschlossen werden soll.

Ich wünsche Ihnen auf diesem Weg noch eine schöne Advents-
zeit und ruhige, besinnliche, möglichst stressfreie Tage im 
Rahmen Ihrer Familien.

Liebe Grüße

Ihr
Herbert Janschka

Werden in Wiener Neudorf 
die Vereine ausgehungert?

sie ohne zu zögern angenommen hat. 
Wir haben den vier SPÖ-Gemeinderäten 
im Gemeindevorstand wichtige Ressorts 
anvertraut. Wir wollten damit unsere 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
verdeutlichen. Es ist eine wohltuende 

politische Ruhe in 
Wiener Neudorf 
eingekehrt. Die 
stört aber manche 
offensichtlich – je 
näher der nächste 
Wahltermin kommt.

Möglichst viele Stimmen zu gewinnen 
gehört in einer Demokratie dazu. Manche 
versuchen das mit Falschinformationen 
und falschen Behauptungen, andere mit 
Engagement und Leistung. Letztendlich 
entscheiden immer die Wähler, welcher 
Weg der erfolgreichere ist.

Diese Frage stellt die SPÖ groß und fett 
auf der ersten Seite ihres letzten Partei-
blattes. Die Antwort ist: NEIN! Und das 
weiß die SPÖ auch. Sie stellt einen Vize-
Bürgermeister, hat vier Mitglieder im 
Gemeindevorstand, hat zwei Sitze im 
zuständigen Subventionsausschuss und 
hat bislang alle Subventionsanträge im 
Gemeinderat mitbeschlossen. Die SPÖ 
weiß also, dass es keine andere Gemeinde 
gibt, in der Vereine und Organisationen 
mehr gefördert und unterstützt werden 
als in Wiener Neudorf.

Warum also dann diese suggestive Frage, 
die eine mangelhafte Unterstützung 
der Gemeinde manipulieren soll. Die 
Begründung ist eine einfache. Die Orts-
SPÖ beginnt langsam in den Wahlkampf-
Modus zu wechseln, obwohl die nächste 
Gemeinderatswahl erst im Jänner 2025 

ist. Aber man, so die Überlegung der SPÖ, 
kann nie früh genug damit beginnen, eine 
Unzufriedenheit mit dem Bürgermeister 
zu schüren, auch wenn man selbst im 
Gemeindevorstand sitzt, alles weiß und 
alles mitbeschlossen hat.

Das Vereins-Thema 
ist nur eines unter 
mehreren, das 
in einem eigen-
artigen und eigent-
lich falschen Licht 
dargestellt wird. 
Irgendwie schade, dass die SPÖ wieder 
in alte Muster verfällt. Wir haben nach 
der letzten Gemeinderatswahl, obwohl 
die Wiener Neudorfer unsere Gruppe 
mit einer absoluten Mehrheit ausge-
stattet haben, der SPÖ einen Vize-
Bürgermeister-Posten angeboten, den 

„Die SPÖ weiß also, dass es keine 
andere Gemeinde gibt, in der 
Vereine und Organisationen mehr 
gefördert und unterstützt werden 
als in Wiener Neudorf.“
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Unsere Erneuerbare
Energiegemeinschaft startet!

Der feierliche Festakt der Gemeinde 
zu Allerheiligen zum Gedenken an alle 
lieben Verstorbenen hat dieses Jahr 
einen besonders festlichen Rahmen 
auf dem neu gestalteten Vorplatz beim 
Friedhofshaupteingang bekommen!

Wie bereits angekündigt, ist es nun 
endlich soweit! Der Startschuss für 
die Erneuerbaren-Energien-Gemein-
schaft (EEG) konnte im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung am Montag 
6.11.2023 gegeben werden. Bei der 
Veranstaltung konnten Interessierte die 
letzten offenen Fragen zur EEG klären, 
steuerliche Aspekte wurden beleuchtet 
und der Versand der Verträge an die 
bis dato angemeldeten Haushalte  
wurde gestartet. 
Der Arbeitspreis ist für das erste Jahr 
mit 16,5 ct (Netto-Abnahmepreis für 

Einspeisung) bzw. 19,8 ct (Bruttopreis 
für Verbraucher) festgelegt.
Der Bezug wird voraussichtlich Anfang 
Dezember starten.

Haben sie sich auch registriert und 
haben den Vertrag per Mail zugesandt 
bekommen? Dann haben sie jetzt die 
Chance an der EEG teilzuhaben und 
lokal erzeugten Strom mit ihren Mitbür-
gern zu teilen. Damit bleibt die Wert-
schöpfung im Ort und wir machen uns 
ein Stück weit von Weltmarktspekula-
tionen unabhängig.

Wiener Neudorf

https://energiegemeinschaften.ezn.at/wiener-neudorf

Einweihung neuer Friedhofs-Vorplatz

Naturbestattung am Friedhof
Wir haben zahlreiche Ideen gesam-
melt und haben besprochen, ob, wie 
und wo eine von der Bevölkerung 
gewünschte Naturbestattung bei uns 
im Ort geplant werden könnte. Nach 
eingehender Beratung haben wir 
den geeigneten Platz ausgemacht: 
im südlichen Teil des Friedhofs, dem 
neuen Friedhofs-Vorplatz vorgela-
gert, getrennt mit Naturelementen.  

Dort werden wir nach sorgsamer 
Planung eine ansprechende Grünfläche 
für Naturbestattungen angelegen. 
Die auf dem Areal bereits befindli-
chen großen, alten Bäume geben den  
Rahmen vor. 
Naturbelassene Wege verbinden die 
geplanten Verweilstätten. Ausreichende 
Baum- und Strauchpflanzungen vervoll-
ständigen das Naturbestattungs-Areal. 
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Rückblick 2023 - 
Raumplanung , Hochbau / Tiefbau, 
Straßenbau:
•	 Bauplanungs- und Flächenwidmungsänderungen aufgrund 

der Bausperre (inkl. Altortprogramm) 
•	 Bahnhofsplatz (Abbruch Jugendhaus) 1

•	 WLB Gebäude Trafik verlegen
•	 Sanierung zurückgegebener Gemeindewohnungen
•	 Straßensanierung Schloßmühlgasse (Teil 2) 2

•	 Straßensanierung Eumigweg zw. A2 und Kläranlage
•	 Straßensanierung Reisenbauer-Ring (Gehsteig/Parkflächen)
•	 Straßensanierungskonzept 2023 (Barrierefreiheit, Stolperfallen,…)

Geh-/Radwege/Nebenflächen:
•	 Neugestaltung Kirchenvorplatz 3

•	 Neugestaltung Herzfelderhof Promenade 4

•	 Neugestaltung Park der Erinnerung 5

•	 Geh-/Radweg Hauptstraße zum Klosterpark 7  
•	 Geh-/Radweg Schillerstraße (Teil 1) 6

•	 Geh-/Radweg Straße 3 (EcoPlus) 
•	 Geh-/Radweg RBR-Park, Klosterpark, Rathauspark

Kanal/Wasserleitung: 
•	 Sanierung Kanal Druckleitung Lindenweg
•	 Sanierung Wasserleitung Schloßmühlgasse, Schillerstraße 

und Freizeitzentrum (Teil 3)
•	 Sanierung Kanal und Wasser mit hoher Schadensklasse

Planungen:
•	 Abfallwirtschaftszentrum und Bauhof (Bieterverfahren)
•	 Jugendhaus am Jugendplatz 8

•	 Energiesanierungskonzept KIGA RBR und Volksschule
•	 Regenwasserkonzept Mitterfeldsiedlung
•	 Erweiterung Wichtelhaus um 2 Gruppen

Mobilitätsmaßnahmen:
•	 Neues Fußverkehrskonzept erstellt 9

•	 Weiterführung bezirksweites Klein-Shuttle-Bussystem
•	 Bezirks Radbasisnetz fertig gestellt 10

•	 E-Car-Sharing auf 10 Standorte erweitert
•	 Neue E-Tankstellen errichtet
•	 KfV Orts-Verkehrssicherheitsprüfung
•	 Neue Buswartehäuser mit Gründach 11  
•	 Zwei neue Radservicestationen

Auszeichnung:
•	 Niederösterreich radelt (Land NÖ)
•	 VCÖ Mobilitätspreis (VCÖ Österreich)
•	 Energieauszeichnung fürs Gemeindeamt (2x)
•	 KfV Aquilla 2023 „Schulwege durch Kinderaugen“ 14

•	 „Goldener Igel“ für ökologische Grünpflege
•	 Auszeichnung für den drittbesten Social Media Auftritt NÖ
•	 „Blühendes NÖ“ Auszeichnung

geplant und umgesetzt!
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Umweltschutz:
•	 Energiegemeinschaft gegründet 12

•	 Neue PV-Anlage Brauhausstraße
•	 Erweiterung Förderung PV-Anlagen
•	 Umrüsten Außenflutlichtanlage auf LED 13

•	 Klimaticket zum Ausborgen

Grünraumgestaltung / Spielplätze / Friedhof:
•	 Erweiterung Friedhofsvorplatz und neue Erdurnengräber 15

•	 Neuer Kletterspielplatz Wiener Straße 16

•	 Neugestaltung Bereich Mobiki-Anningerstraße
•	 „Baumpflanzung mit Mehrwert“ ca. 80 neue Bäume
•	 Naturbestattung am Friedhof 
•	 Netzwerk Natur Region Thermenlinie
•	 Weiterführung der Spielplatzoffensive
•	 Grünraumkonzept fortgesetzt
•	 2 neue Bücherzellen
•	 Wertstoffsammelinseln saniert

Sicherheit:
•	 Notstromaggregat für Abwasser Pumpwerke (Blackout)
•	 Förderung von Sicherheitseinrichtungen verlängert
•	 Weiterführung des Katastrophenschutzplans der Gemeinde
•	 Fußgängerampel Hauptstraße 31 auf LED umgestellt
•	 Erste Hilfe Kurse für Jugendliche

Anrainerinformation / Veranstaltungen:
•	 Neues Gemeinde Pflegekonzept inkl. Information 17

•	 Bürgermeister Grätzl-Sprechstunden im Freien
•	 Anrainerbesprechung Schloßmühlplatz / Schillerstraße
•	 Anrainerinfo Energiegemeinschaft
•	 Neue Wiener Neudorf App
•	 Mobilitätstreffen Bezirk Mödling
•	 Frühjahrsputz

Kinder / Jugend:
•	 Jugendumfrage erstellt
•	 Smartboards und iPads für die Volksschule 18

•	 Neuer Standort Mobile Jugendarbeit (Moja) in die Parkstraße verlegt
•	 Erweitertes Angebot für die Kinderbetreuung

Kultur:
•	 50 Jahre Partnerschaft Bärnkopf Feier 19

•	 Kultur-Abo Kinder und Erwachsene ausgebaut (rd. 500 Stück)
•	 Kultur im (Rathaus-) Park
•	 Neue Ausgabe der Archiv-Nachrichten
•	 Wiener Neudorf Ehrungsveranstaltungen
•	 u.v.m….

15
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Hockeplatz

Stadion

19
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Barrierefreiheit bei
Randsteinkanten verbessert!
Aufgrund zahlreicher Anregungen 
aus der Bevölkerung (herzlichen Dank 
dafür!) wurden in Wiener Neudorf über 
60 Gehsteigkanten abgesenkt bzw. die 
Randsteinkanten abgeschrägt. Ziel ist die 
Barrierefreiheit für Rollstuhlfahrer und 
Benutzer von Rollatoren zu verbessern 
und die Benutzung der Fußwege für alle 
Wiener NeudorferInnen zu erleichtern.

Bei der Arbeitsklausur für Wiener 
Neudorf Ende Oktober stand ein ganzer 
Tag im Zeichen intensiver Planung für 
zukünftige Projekte und Vorhaben. 

v. l. n. r.: Vize-Bgm. DI Norman Pigisch, GR Gilbert Mayr, GfGR Werner Heind, GRin Linda Mayr,  
Horst und Christine Schmiedt, Bgm. Herbert Janschka, GRin Luise Mahlberg, GfGR Bernd Fencl,  

GRin Gabriela Janschka, GR Günther Horak, Max Banik, GfGRin Irene Orchard, 
 GR MMag. Christian Fischer, GR Dr. Alireza Nouri, GfGR Stefan Michalica BSc, Manuel Banik,  

GR DI Stelios Papadopoulos,  Clubsprecher GfGR Erhard Gredler

Arbeitsklausur für Wiener Neudorf

Unser gemeinsames Ziel: Die Lebens-
qualität und Attraktivität von Wiener 
Neudorf weiter steigern! Mit Engage-
ment und Ideenreichtum setzen wir uns 

dafür ein, die Zukunft unseres Ortes 
positiv zu gestalten.

LED Umrüstung unserer Sportplätze
In einem wichtigen Schritt zum 
Umweltschutz wird die Sportanlagen-
beleuchtung im Freizeitzentrum auf 
energieeffiziente LED-Leuchten umge-
rüstet. Diese Maßnahme reduziert nicht 
nur unseren Stromverbrauch erheblich, 
sondern minimiert auch die Lichtver-
schmutzung. Die zielgerichtete Beleuch-
tung der Spielflächen trägt dazu bei, dass 
nur der Platz selbst illuminiert wird, ohne 
das umliegende Umfeld zu belasten. Mit 
diesem nachhaltigen Wechsel setzen wir 

ein positives Zeichen für die Umwelt 
und fördern gleichzeitig die Ener-
gieeffizienz unserer Einrichtung.

Hockeplatz

Stadion



Wiener Neudorf erstrahlt im Glanz des 
KfV Verkehrssicherheitspreis Aguila 
2023! Die Gemeinde Wiener Neudorf 
wurde für ihre Verkehrssicherheitsmaß-

Die Gemeinde Wiener Neudorf hat 
Grund zur Freude. Wir wurden mit dem 
VCÖ Mobilitätspreis 2023, 1. Platz, für 
ganz Österreich ausgezeichnet. Das 
Mobilitätsprojekt „Herzfelderhof und 
Kirchenvorplatz“ konnte die Jury in den 
Kategorien klima- und zukunftsfähige 
Mobilität, Gesundheit und Lebensqua-
lität überzeugen. 

Unter dem Motto „Zukunft jetzt 
gestalten“ darf die Gemeinde den presti-
geträchtigen österreichweiten Gesamt-
preis im September entgegennehmen. 

Dieser Erfolg markiert einen weiteren 
bedeutenden Schritt in Richtung einer 
lebenswerteren Gemeinde für alle 
Bürgerinnen und Bürger.

573 Gemeinden gibt es in 
Niederösterreich. Von einer 
hochkarätigen Jury, beste-
hend aus Redakteuren der 
führenden Medien sowie 
Digitalisierungsexperten, 
werden die Gemeinden alle 
zwei Jahre bewertet.

Wiener Neudorf hat im 
Rahmen einer Festveran-
staltung im Landtagssaal in St. Pölten 
im Bereich „Social-Media-Auftritt“ die 
Auszeichnung für den 3. Platz aus den 
Händen von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner entgegennehmen dürfen.
Bürgermeister Herbert Janschka und 
die Gemeindeverwaltung bemühen sich 

seit Jahren diesen Bereich 
ständig zu verbessern. Die 
Informationen über Face-
book, Instagram, Whatsapp 
etc. werden neben dem 
monatlichen Amtsblatt 
immer wichtiger. Gerade 
die junge Bevölkerung wird 
immer verstärkter nur 
über die Sozialen Medien 
erreicht. Schön, dass auch in 

diesem Bereich Wiener Neudorf mittler-
weile eine Führungsrolle einnimmt.

An dieser Stelle sei ergänzend ange-
merkt, dass geplant ist, die Webseite der 
Gemeinde im kommenden Jahr komplett 
zu überarbeiten.

Auszeichnungen am laufenden Band
für Wiener Neudorf!

nahmen rund um das Thema attraktive 
und sichere Schulwege sowie die regel-
mäßig stattfindenden Mobilitätswork-
shops in der Volksschule prämiert. Ziel 

ist, die Schulwege mit den Augen der 
Kinder zu sehen und zu gestalten, denn 
die Schule soll schon am attraktiven 
Schulweg beginnen und nicht im Eltern-
taxi. Ganz nach dem Motto: „Nicht 
Verbote sondern Angebote schaffen 
einen Perspektivenwechsel in der 
Mobilität!“
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neuer gastronom 
sporthalle

Info-Pinnwand

Tolle Stimmung…

Herbert Janschka
Tel. 0650/72 50 105
Mail: herbert.janschka@kabsi.at

Erhard Gredler
Tel. 0664/52 603 94
Mail: erhard.gredler@gmx.at

www.janschka.at

www.oevp-wienerneudorf.at

www.facebook.com/oevp.wienerneudorf
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Samstag, 30. Dezember	 Glückstaler Verteilaktion bei den Lebensmittelgeschäften

Samstag, 6. Jänner , 11:00 Uhr	 Neujahrsempfang im Migazzihaus

Montag, 29. Jänner , 19:00 Uhr	 Gemeinderatssitzung Gemeindeamt, Großer Sitzungssaal

Montag, 12. Februar , 19:00 Uhr	 Faschingsausklang im Genossenschaftshaus Frieden

TERMINE
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